
RÖTZ/HILLSTETT. Mit viel Liebe wurde
der Kindernachmittag im Museum
von den Kulturfreunden und dem
Freundeskreis Oberpfälzer Hand-
werksmuseum vorbereitet. Leider
nahmen das Angebot nur wenige an.
Lag es an diesem herrlichen Sonnen-
tag, der die Kinder zum Baden in die
Freizeit-Welle zog? Am Angebot des
Kinderferienprogrammes beim Kin-
dertag im Museum an der idyllischen
Lage am Eixendorfer See kann es nicht
gelegen haben, weil sich die teilneh-
mendenKinder recht gut amüsierten.

Auf derWiese vor demMuseum bei
der „alten Dampflok“ waren verschie-
dene Spielgeräte aufgebaut an denen
die Kinder ihre Geschicklichkeit tes-
ten durften. Die „alte Dampflok“ stell-
te sich zum wiederholten Male als An-
ziehungspunkt dar. Im Hof des Ober-
pfälzer Handwerksmuseum schnitzte
der stellvertretende Vorsitzende der
Kulturfreunde Tino Gmach für die

Kinder Pfeiferln aus Weiden. Am Ein-
gang zum Museum gab es Rätselbö-
gen, die zum Erkunden des Museums
animierten. Eine Reihe Fragen nach
ehemaligen Handwerken, deren histo-
rischen Werkstätten im Museum zu
finden sind, oder Fragen, was es mit
dem traditionsreichen Salzfriedlhof
auf sich hat, oder bei welcher Kapelle
in der Stadt Rötz eine morsche Linde

gefällt werden musste, galt es zu be-
antworten, um die Lösung „Kindertag
im Museum“ herauszubekommen.
Die Kinder konnten sich Sachpreise
aussuchen und beim Museumswirt
Jörg Lorenz gab es noch ein Eis.

Ein besonderes Schmankerl wurde
den Kindern geboten. Schmiedemeis-
ter Manfred Becher, der den Seebarn-
hammer vor noch nicht allzu langer

Zeit wieder gangbar machte, kam mit
einer Gruppe Schmiede aus der Region
Pilsen und Karlsbad, schürte die Esse
an, hämmerte glühendes Eisen und
ließ Kinder und Erwachsene beim
Schmieden von glühenden Eisen über
die Schulter schauen. Der Kindertag
im Museum wurde somit für die Kin-
der, aber auch Erwachsene, ein erleb-
nisreicher Tag. (wll)

Kinder bekamenEinblick insHandwerk
KINDERFERIENPROGRAMM Freun-
deskreis und Kulturfreunde
luden zumKindernachmit-
tag insMuseum

Die Lokomotive war ein Anziehungspunkt auf demMuseumsgelände. Manfred Becker schmiedete das glühende Eisen. Fotos: wll

Die Pfeiferln von Tino Gmach waren bei den Kindern sehr begehrt. Spielgeräte für Jung und Alt

RÖTZ. Weiter geht es beim Rötzer Kin-
der-Ferienprogramm am Mittwoch
mit dem schon traditionellen „Tag bei
der Rötzer Feuerwehr“. Die Stütz-
punktwehr lädt ab 13.30 Uhr ins
Löschgerätehaus ein und bietet ein un-
terhaltsames Programm. Gezeigt wer-
den Videos und die Fahrzeuge der
FFW Rötz. In der Sandgrube außer-
halb der Stadt dürfen die Kinder einen
Brand bekämpfen und in der Hinder-
nisbahn kann jeder seine Fähigkeiten
als Feuerwehrmann oder -frau bewei-
sen. (mz)

Tag bei der
Feuerwehr
FERIENPROGRAMMUnterhaltsa-
mer Nachmittag amMitt-
woch

RÖTZ.Der Schwarzwihrbergverein lädt
am Samstag, 15. August, dem Fest Ma-
riä Himmelfahrt, zum traditionellen
Bergfest auf der Schwarzenburg ein.
Der Festgottesdienst um 10 Uhr zu Eh-
ren der Gottesmutter wird von Pfarrer
Johannes Kiefmann zelebriert, der bis
vor kurzem Kaplan in in Furth im
Wald war. Er hat eine enge Verbin-
dung zum Rötzer Hausberg. Sein Vater
stammt aus Bauhof und sein Großva-
ter war, wie weitere Vorfahren, selbst
noch Bergwirt auf der Burg.

Musikalisch wird die Bergmesse
von den Niedermuracher Sängernmit-
gestaltet. Auch in diesem Jahr werden
vom Kath. Frauenbund Rötz Buschen
zur Kräuterweihe angeboten.

ZumMittagstisch ab 11.30 Uhr wer-
den bayerische Spezialitäten serviert.
Für Unterhaltung im anschließenden
Volksmusiknachmittag sorgt die
„Heibod’n Musi“. Für das leibliche
Wohl ist mit Speis und Trank sowie
Kaffee undKuchen bestens gesorgt.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung
ist frei. Der Bierweg zur Schwarzen-
burg ist für Privat-PKW gesperrt. Pen-
delbusse verkehren vormittags ab 9
Uhr zum Gottesdienst ab Marktplatz
in Rötz, nachmittags ab Bauhof. (wce)

Messe und
Musik amBerg
BRAUCHTUM Samstag Festgot-
tesdienst zu EhrenMariens
auf der Schwarzenburg

Pfarrer Johannes Kiefmann, dessen
Großvater selbst noch Bergwirt auf
der Schwarzenburg war, zelebriert am
Samstag die Bergmesse.
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LANDWIRTSCHAFT

BBV-Rücknahmeaktion
am Donnerstag
RÖTZ. Eine kostenlose Rücknahme-Ak-
tion für Pflanzenschutzmittel-Verpa-
ckungen organisiert der Bayerische
Bauernverband amDonnerstag von 8
bis 16 Uhr bei der BayWa in Cham, Al-
tenstadterstr. 6, Tel. (0 99 71) 40 01 41.
Die Verpackungenmüssen sauber,
restentleert, offen, trocken und ge-
trennt vomVerschluss angeliefert wer-
den. Produktreste undVerpackungen,
die nicht den Annahmebedingungen
entsprechen,müssenwiedermitge-
nommenwerden. (mz)

NEUKIRCHEN-BALBINI. Kassenverwalte-
rin Daniela Schall leitete am Samstag
im Gasthaus „Am Markt“ die Jahres-
hauptversammlung des FC Bayern-
Fan-Clubs.

Die beiden Vorsitzenden waren ver-
hindert. Es wurden für zwölf Spiele
des FC Bayern Karten bestellt und
neue T-Shirts angeschafft. 2010 feiert
der Club sein 25-jähriges Bestehen.

Fünf Fahrten zu Spielen

Insgesamt wurden fünf Fahrten nach
München in die Allianz Arena und ein
Ausflug mit Besichtigung des Stadions
unternommen, berichtete Schall und
erwähnte mitunter auch das Spalier-
stehen bei der Hochzeit von Mitglied
Markus Held und die Teilnahme am
Gerümpelturnier der SpVgg als Höhe-
punkte imVereinsjahr.

Der Verein freut sich über 25 Neu-
aufnahmen mit denen der Mitglieder-
stand aktuell insgesamt 125 Personen
erreicht.

Dank eines Sponsoren und eines
Zuschuss des Bayern-Fan-Clubs kön-

nen sich die Fans für 18 Euro neue
Hemden mit einer Rückenaufschrift
kaufen.

In einer Zusammenkunft hat die
Vorstandschaft für zwölf Spiele (Viel-
fahrerprogramm), das Pokalfinale und
zwei Auswärtsspiele (Hamburg und
Nürnberg) Eintrittskarten bestellt.
Welche undwie viele Tickets dabei he-
rauskommen, müsse noch abgewartet
werden. Nähere Informationen kün-
digte Schall durch ein Rundschreiben
und in der Presse an.

Elf-Meter-Turnier in Büchelkühn

Als nächstes stehe das Elf-Meter-Tur-
nier des befreundeten Clubs in Büchel-
kühn am 5. September an. Die Weih-
nachtsfeier wurde auf den 12. Dezem-
ber datiert.

Die Jubiläumsfeier soll am 17. und
18. Juli 2010 auf der Schulwiese statt-
finden. Ein Elf-Meter-Schießen und
ein Bobbycar-Rennen sind geplante At-
traktionen für das Fest.

Anschließend diskutierte die Run-
de noch über den Bierverkauf im Bus
bei den Fahrten zu den Spielen. Es
wird diesbezüglich noch einmal mit
dem Fahrer verhandelt. Auch wollen
die Bayern-Fans Magnettafeln und ei-
ne Fahne für den Bus haben, damit sie
auch als Anhänger des FC-Bayern er-
kannt werden. (gtf)

Jubiläum steht 2010 an:
Feier auf Schulwiese
VEREINENach 25 Neuaufnah-
men beträgt derMitglieder-
stand beim FC Bayern-Fan-
club 125 Personen.

NEUKIRCHEN-BALBINI. Der Gründer es
Musikantenstammtisches Franz Witt-
mann feierte dieser Tage seinen 85. Ge-
burtstag im Gasthaus zur Post. Der Ju-
bilar, geboren in Meidenried, besuchte
die Volksschule in Alletsried und da-
nach die Landwirtschaftschule. Von
1942 bis 1945 erlebte er den Krieg in
Jugoslawien und Russland mit. 1948
wurde er nach dreieinhalb Jahren Ge-
fangenschaft in Stalingrad entlassen.
1956 übernahmWittmann den elterli-
chen Hof und heiratete TheresiaWies-
gickl. Aus der Ehe gingen vier Kinder

hervor, ein Kind ist verstorben. Franz
Wittmann hat sich nach seiner Pensio-
nierung ganz der Musik verschrieben
und tritt als Gstanzlsänger bei seinem
Musikantenstammtisch mit einer gro-
ßer Leidenschaft auf. Zu den zahlrei-
chen Gratulanten gehörten die sechs
Enkel und ein Urenkel, Pfarrer Johann
Kiener mit Pfarrgemeinderatsmitglied
Regina Fritsch, 1. Bürgermeister Wolf-
gang Probst sowie Abordnungen der
FFW Alletsried und der SRK Neukir-
chen-Balbini. Die MZ schließt sich den
Glückwünschen an. (gag)

Musik istWittmanns Lebenselixier
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